
85.000 Fans feiern deutsches 
Motocross-Heimspiel
Vor einer Zuschauerkulisse wie bei einem Fussball-Länderspiel fand 
heute mit dem 67. Motocross of Nations (MXoN) das größte Offroad-
Spektakel der Welt in Teut-
schenthal (Sachsen-Anhalt) 
statt. Nachdem Deutschland 
im Vorjahr im belgischen 
Lommel erstmals diese Team-
Weltmeisterschaft gewann, 
stand heute also die Mission 
„Titelverteidigung“ an. Auch 
wenn am Ende das Team Ger-
many nur Siebter wurde, gab 
es aus deutscher Sicht Grün-
de zu feiern.

Das deutsche Fahrertrio Max Nagl, Ken Roczen und Dennis Ullrich stand als Titelverteidi-
ger mit den Startnummern 1, 2 und 3 natürlich unter besonderer Beobachtung der vielen 
zehntausend Fans. Während der mittlweile in den USA lebende KTM-Pilot Roczen zum 
vierten Mal hintereinander seine Hubraumklasse bis 250 ccm beim MXoN gewinnen konn-
te und damit Geschichte schrieb, begeisterte Honda-Werkspilot Max Nagl besonders im 
letzten Rennen, in dem er auf seiner 450-ccm-Maschine sogar lange in Führung lag. Pech 
hatte hingegen Dennis Ullrich, der die deutsche Fahne in der hubraumoffenen Klasse ver-
trat und nach einem tollen sechsten Rang in der gestrigen Qualifikation heute leider beide 
Rennen nicht beenden konnte.

Im ersten von drei Rennen des Motocross of Nations 2013 trafen die Piloten der Klassen 
MX1 (450 ccm) und MX2 (250 ccm) aufeinander. Nachdem der junge Schweizer Valentin 
Guillod völlig überraschend die ersten Runden anführte, übernahm Ken Roczen (KTM, 
MX2) vom deutschen Team unter dem tosenden Jubel der vielen tausend deutschen Fans 
die Führung. Doch ab Rennmitte hat Roczen mit immer verhärteteren Armen zu kämp-
fen und nach einem Fahrfehler musste er in Runde 14 dem italienischen Weltmeister der 
MX1-Klasse, Antonio Cairoli die Führung überlassen. Als Eli Tomac, der amtierende MX2-
Champion der USA ebenfalls noch Roczen überholen wollte, hatte Tomac einen heftigen 
Abflug der ihn weit zurück warf.  
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Der zweite deutsche Fahrer Max 
Nagl (Honda, MX1) kam nach einem 
verpatzten Start nur auf Rang 27 aus 
der ersten Runde, zeigte aber eine 
fulminante Aufholjagd, die ihn noch 
bis auf den elften Platz nach vorne 
spülte und dem deutschen Team 
nach dem ersten Rennen sogar die 
Gesamtführung vor Italien einbrach-
te.

Im zweiten Rennen mussten erneut 
die MX2-Piloten ran, diesmal jedoch 
gegen die Fahrer der Open-Klasse, wo der frischgebackene Meister der ADAC MX-Mas-
ters Serie, Dennis Ullrich, die deutschen Farben vertrat.

Nach dem Start übernahm noch in der ersten Runde erneut Ken Roczen für Deutschland 
und unter dem frenetischen Jubel der Massen die Führung und hatte mit Eli Tomac/USA 
über das gesamte Rennen seinen 
härtesten Widersacher aus der 
diesjährigen US-Meisterschaft im 
Nacken. Doch Ken wollte unbedingt 
dieses Sieg, biss die Zähne zusam-
men und rettete seine Führung bis 
ins Ziel, Die beiden MX2-Asse setz-
ten sich auf ihren hubraumschwä-
cheren 250er Maschinen immer 
weiter vom Rest des Feldes ab und 
distanzierten im Ziel den drittplatzier-
ten Clement Desalle (BEL) und den 
folgenden Amerikaner Justin Barcia 
um fast eine Minute!

Für Dennis Ullrich war das Rennen bereits gelaufen, noch bevor es überhaupt so richtig 
begonnen hat, denn der junge deutsche fuhr einen Sekundenbruchteil zu früh los und 
verhakte sich im Startgatter. Im Laufe seiner folgenden Aufholjagd stürzte Ullrich in der 
vierten Runde heftig und musste das Rennen mit starken Rippenschmerzen aufgeben.

In der Teamwertung fiel Deutschland somit trotz des Triumphs von Roczen vor dem alles 
entscheidenden dritten Rennen auf den siebten Rang zurück. 
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Da es beim MXoN am Ende nur ein einziges Streichergebnis gibt, durfte für Deutschland 
nun nichts mehr schief gehen, wollte man das Podium der ersten drei noch erreichen. 
Doch Dennis Ullrich hatte es im zweiten Lauf doch heftiger erwischt und obwohl Dennis 
zwar im dritten Lauf noch an den Start ging, musste der KTM-Pilot doch noch in der ers-
ten Runde feststellen, dass an ein Weiterfahren nicht zu denken war und gab auf. 

Damit war klar, dass der deutsche 
Traum von einer eneuten Podiums-
platzierung beim Motocross of Na-
tions ausgeträumt war, ganz egal 
welches Ergebnis Max Nagl (MX1) 
noch einfahren würde. Doch Nagl 
hielt dies nicht davon ab, sein bestes 
Rennen des Jahres zu zeigen, denn 
der Bayer gewann nicht nur den 
Start, sondern führte dieses Welt-
klassefeld auch bis zur Rennmitte 
an! Und dies, nachdem erst vor drei 
Monaten der Eppstein-Barr-Virus bei 
Nagl diagnositziert wurde, der in den 
meisten Fällen sogar eine halbjährige Pause von jeglicher sportlicher Aktivität nach sich 
zieht! Am Ende musste Nagl lediglich Antonio Cairoli/I vorbei lassen, der damit auch sein 
zweites Rennen gewann.

Neuer Champion des 63. Motocross of Nations wurde die Mannschaft aus Belgien vor 
den zuvor favorisierten USA und eines sehr glücklichen Teams aus Italien. Deutschland 
blieb auf dem siebten Rang, dürfte aber im kommenden Jahr beim Motocross of Nations 
im lettischen Kegums erneut das Podium ins Visier nehmen.

> Abdruck honorarfrei. 
Text: PR MXoN Team Germany. 
Fotos: Steve Bauerschmidt und 
Matthias Schwarz (Luftaufnahme)

Presse-Kontakt, weiteres hochauflö-
sendes Bildmaterial und Videoclips auf 
Anfrage per E-Mail an: team@mxon-
germany.de

Web: www.mxon-germany.de   
Facebook: www.facebook.com/
MXoN.Germany



Stimmen:

Max Nagl (MX1): „Im ersten Lauf 
hab ich am Gatter zu früh gezuckt, 
das war mein Fehler. Danach hatte 
ich mit Jake Nicholls (GB) Feindkon-
takt. Aber ab da an war es ein super 
Rennen für mich. Ich konnte wirklich 
gute Linien fahren und hab ein paar 
schnelle Jungs hinter mir gelassen. 
Vor dem zweiten Lauf habe ich dann 
gar keine Schmerzmittel mehr ge-
nommen, weil ich dachte, lieber ein 
paar Schmerzen im Fuß in Kauf zu 
nehmen, als Bauchschmerzen zu 
bekommen. Mein zweiter Start war 
super, und als ich dann merkte, dass Cairoli nicht richtig aufschließen kann, hat mich das 
umso mehr motiviert. Die Fans waren einfach super! In der vorletzten Runde erwischte 
mich eine Windböe und ich konnte einen Crash gerade noch so vermeiden. Trotzdem hat 
mich der Ausritt richtig Zeit gekostet und am Ende hatte ich einfach dicke Arme um die 
letzten Angriffe abzuwehren. Alles in allem war es aber ein super Rennen für mich, erst 
Recht nach dem ganzen Verletzungspech im Vorfeld. Das gibt mir jetzt richtig Motivation 
für den Winter. Okay, dass Dennis zweimal gecrasht ist, das war ärgerlich, aber so etwas 
kann beim MXoN eben passieren und dann entscheidend sein. Ich habe im Vorfeld immer 
gesagt, dass das Nations eine Glücksache ist, und 
von dem her hatten wir heute trotz der Topleistung 
von Kenny eben auch ein wenig Pech.“

Ken Roczen (MX2): „Im ersten Lauf hatte ich Arm-
pump und ich habe mich das ganze Wochenende 
nicht richtig  wohl auf dem Bike gefühlt. Das Wo-
chenende hat aber dennoch super Spaß gemacht. 
Mein persönliches Ziel hatte ich mehr als übertrof-
fen, ich bin einfach nur überwältigt den zweiten Lauf 
gewonnen zu haben. Es war großartig und stressig 
zu gleich für mich, weil jede Menge Fans mich sehen 
wollten. Aber ich glaube das ist mir immer noch lie-
ber, als wenn sich gar niemand für mich interessieren 
würde, haha. Nicht nur die Deutschen Fans waren 
Spitze, aus der ganzen Welt haben mich die Leute 
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hier angefeuert. Ich kann mich nicht über meine Leistung beschweren, denke ich.“

Dennis Ullrich (Open): „Ich bin super happy, dass 
ich überhaupt für das Team nominiert war. Zwar 
war ich etwas aufgeregt, konnte aber am Samstag 
zeigen, dass ich mit den guten Fahrern mithalten 
kann. Der erste Lauf hat schon am Start schlecht 
angefangen, denn ich bin in der ersten Kurve mit ein 
paar Jungs zusammengekracht und musste erstmal 
wieder von ganz hinten nach vorne fahren. Nach 
einigen Runden musste ich dann einem gestürzten 
Fahrer ausweichen, kam dabei quer und bin auf den 
Kopf und die Brust gefallen und habe dann rund 30 
Sekunden keine Luft mehr bekommen. Ich denke, 
dass ich mir zwei oder drei Rippen gebrochen habe. 
Im zweiten Lauf versuchte ich es dennoch, und in der 
Einführungsrunde war es noch einigermaßen auszu-
halten. Doch schon kurz nach dem Start musste ich 
raus fahren, die Schmerzen waren zu groß und ich 
musste raus. Alles in allem war das MXoN aber ein geiles Gefühl, alleine die Stimmung 
am Samstag war der Hammer. Ich wäre gerne zu Ende gefahren und es tut mir unheimlich 
Leid für Max und Ken, die einfach grandios gefahren sind. Aber es ging einfach nicht mit 
den Schmerzen.“

Teamchef Hubert Nagl: „Am Ende hat uns einfach das Glück gefehlt. Dennis ist im 
ersten Lauf ins Gatter gefahren und hatte dann einen bösen Abflug, bei dem er sich eine 
schmerzhafte Rippenverletzung zugezogen hat. Bei ihm waren das heute die Nerven. 
Aber auch die Belgier hatten heute beispielsweise ein dickes Streichergebnis, wir hatten 
eben unglücklicherweise zwei davon. Aber das ist das MXoN, davor ist keine Mannschaft 
gefeit. Die Leistungen von Ken sprechen für sich, es fehlen einem jetzt noch die Worte, 
Wahnsinn. Max hatte ebenfalls eine Topleistung gezeigt, wie der im zweiten Lauf da aus 
dem Gatter ist und dann einfach weg fährt, war einfach super. Und das nach seiner Ver-
letzung.“
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Ergebnisse:

Ren nen 1: MX1 + MX2 

1. Cai ro li, An to nio (ITA, KTM), 19 Run den
2. Roc zen, Ken (GER, KTM), +0:07.835
3. Se ar le, Tom my (GBR, KAW), +0:10.138
4. Fer ris, De an (AUS, YAM), +0:15.414
5. Pau lin, Gau tier (FRA, KAW), +0:16.256
6. Dun gey, Ryan (USA, KTM), +0:17.025
7. Van Ho re beek, Je re my (BEL, KAW), +0:18.162
8. De Dy cker, Ken (BEL, KTM), +0:41.274
9. Guil lod, Va len tin (SUI, KTM), +0:44.811
10. Met cal fe, Brett (AUS, KAW), +0:45.282
11. Nagl, Ma xi mi li an (GER, HON), +0:52.505
12. Ti xier, Jor di (FRA, KTM), +0:58.332
13. Lu pi no, Ales san dro (ITA, KAW), +1:04.054
14. Ton kov, Aleksan dr (RUS, HON), +1:04.761
15. Lyng gaard, Kas per (DEN, YAM), +1:05.593
16. To mac, Eli (USA, HON), +1:06.298
17. See wer, Je re my (SUI, SUZ), +1:06.332
18. Ni cholls, Ja ke (GBR, KTM), +1:07.264
19. Col den hoff, Glenn (NED, KTM), +1:13.086
20. Bu tron, Jo se (ESP, KTM), +1:22.045
21. Kres ti nov, Gert (EST, KAW), +1:24.936
22. De Reu ver, Marc (NED, KTM), +1:32.259
23. Rau che necker, Pas cal (AUT, KTM), +1:33.880
24. Iva novs, Da vis (LAT, KAW), +1:34.408
25. Schmi din ger, Gu_N ter (AUT, HON), +1:34.908
26. Smo la, Fran ti sek (CZE, KTM), +1 Rnd.
27. Neu ge bau er, Fi lip (CZE, KAW), +1 Rnd.
28. Kul las, Har ri (FIN, KTM), +1 Rnd.
29. Tiai nen, Sant tu (FIN, HON), +1 Rnd.
30. Gon cal ves, Rui (POR, KTM), +1 Rnd.
31. Al ber to, Pau lo (POR, HON), +1 Rnd.
32. Kahro, Er ki (EST, KTM), +1 Rnd.
33. Car ter, Rhys (NZL, SUZ), +1 Rnd.
34. La mont, Kay ne (NZL, KTM), +1 Rnd.
35. Hei bye, Even (NOR, KTM), +1 Rnd.
36. Ol sen, Ste fan Kjer (DEN, HON), +1 Rnd.
37. Justs, Au gusts (LAT, HON), +1 Rnd.
38. Bar ragan, Jo na than (ESP, KTM), +1 Rnd.
39. Klings heim, Ma gne (NOR, YAM), +1 Rnd.
40. Bo brys hev, Ev ge ny (RUS, HON), +16 Rnd.

Ren nen 2: MX2 + Open 

1. Roc zen, Ken (GER, KTM), 19 Run den
2. To mac, Eli (USA, HON), +0:00.553
3. Des al le, Cle ment (BEL, SUZ), +0:49.027
4. Bar cia, Jus tin (USA, HON), +0:56.969
5. Fer ris, De an (AUS, YAM), +1:04.788
6. Leok, Ta nel (EST, TM), +1:11.126
7. Van Ho re beek, Je re my (BEL, KAW), +1:14.496
8. Lu pi no, Ales san dro (ITA, KAW), +1:16.624
9. Char lier, Chris to phe (FRA, YAM), +1:22.783
10. Ton kov, Aleksan dr (RUS, HON), +1:27.909
11. Ni cholls, Ja ke (GBR, KTM), +1:32.176
12. Ti xier, Jor di (FRA, KTM), +1:34.863
13. Kar ro, Ma tiss (LAT, KTM), +1:39.753
14. Phil ip paerts, Da vid (ITA, HON), +1:41.381
15. Mik haylov, Ev ge ny (RUS, KTM), +1:42.101
16. Col den hoff, Glenn (NED, KTM), +1:42.683
17. Bu tron, Jo se (ESP, KTM), +1:44.086
18. Sim pson, Shaun (GBR, YAM), +1 Rnd.
19. Wal kner, Mat thi as (AUT, KTM), +1 Rnd.
20. Wa ters, Todd (AUS, KTM), +1 Rnd.
21. Lar sen, Ni ko laj (DEN, HON), +1 Rnd.
22. Al ber to, Pau lo (POR, HON), +1 Rnd.
23. Kul las, Har ri (FIN, KTM), +1 Rnd.
24. See wer, Je re my (SUI, SUZ), +1 Rnd.
25. Neu ge bau er, Fi lip (CZE, KAW), +1 Rnd.
26. Rau che necker, Pas cal (AUT, KTM), +1 Rnd.
27. Ol sen, Ste fan Kjer (DEN, HON), +1 Rnd.
28. Iva novs, Da vis (LAT, KAW), +1 Rnd.
29. Mi chek, Mar tin (CZE, KTM), +1 Rnd.
30. Kahro, Er ki (EST, KTM), +1 Rnd.
31. Au ber son, Kil li an (SUI, KTM), +1 Rnd.
32. Lo za no, Al va ro (ESP, YAM), +1 Rnd.
33. Gun der sen, Ken neth (NOR, KAW), +1 Rnd.
34. La mont, Kay ne (NZL, KTM), +1 Rnd.
35. Klings heim, Ma gne (NOR, YAM), +2 Rnd.
36. Sö der berg, Lud vig (FIN, KTM), +2 Rnd.
37. Bra k ke, Her jan (NED, YAM), +2 Rnd.
38. San tos, Hu go (POR, KTM), +11 Rnd.
39. Cooper, Cody (NZL, SUZ), +15 Rnd.
40. Ull rich, Den nis (GER, KTM), +16 Rnd.
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Ren nen 3: MX1 + Open 

1. An to nio Cai ro li (ITA, KTM), 19 Run den
2. Ken De Dy cker (BEL, KTM), +0:02.849
3. Ev ge ny Bo brys hev (RUS, HON), +0:03.145
4. Ma xi mi li an Nagl (GER, HON), +0:04.609
5. Tom my Se ar le (GBR, KAW), +0:10.483
6. Gau tier Pau lin (FRA, KAW), +0:12.498
7. Ryan Dun gey (USA, KTM), +0:23.690
8. Brett Met cal fe (AUS, KAW), +0:39.261
9. Marc De Reu ver (NED, KTM), +0:42.055
10. Da vid Phil ip paerts (ITA, HON), +0:43.430
11. Jus tin Bar cia (USA, HON), +0:44.262
12. Shaun Sim pson (GBR, YAM), +0:46.034
13. Todd Wa ters (AUS, KTM), +0:53.121
14. Va len tin Guil lod (SUI, KTM), +1:05.508
15. Mat thi as Wal kner (AUT, KTM), +1:05.915
16. Rui Gon cal ves (POR, KTM), +1:06.435
17. Ta nel Leok (EST, TM), +1:12.513
18. Gert Kres ti nov (EST, KAW), +1:22.867
19. Ni ko laj Lar sen (DEN, HON), +1:31.657
20. Jo na than Bar ragan (ESP, KTM), +1:42.497
21. Fran ti sek Smo la (CZE, KTM), +1:45.801
22. Mar tin Mi chek (CZE, KTM), +1:48.069
23. Kil li an Au ber son (SUI, KTM), +1:51.799
24. Sant tu Tiai nen (FIN, HON), +1 Rnd.
25. Gu_N ter Schmi din ger (AUT, HON), +1 Rnd.
26. Even Hei bye (NOR, KTM), +1 Rnd.
27. Lud vig Sö der berg (FIN, KTM), +1 Rnd.
28. Al va ro Lo za no (ESP, YAM), +1 Rnd.
29. Au gusts Justs (LAT, HON), +1 Rnd.
30. Chris to phe Char lier (FRA, YAM), +1 Rnd.
31. Hu go San tos (POR, KTM), +1 Rnd.
32. Cody Cooper (NZL, SUZ), +1 Rnd.
33. Her jan Bra k ke (NED, YAM), +2 Rnd.
34. Rhys Car ter (NZL, SUZ), +2 Rnd.
35. Ma tiss Kar ro (LAT, KTM), +6 Rnd.
36. Ev ge ny Mik haylov (RUS, KTM), +9 Rnd.
37. Ken neth Gun der sen (NOR, KAW), +10 Rnd.
38. Kas per Lyng gaard (DEN, YAM), +16 Rnd.
39. Den nis Ull rich (GER), +19 Rnd.
40. Clement Desalle (BEL), +19 Rnd. 

Gesamtwertung 

1. Bel gi en, 27 Punk te
2. USA, 30
3. Ita li en, 33
4. Aus tra li en, 40
5. Frank reich, 44
6. Groß bri tan ni en, 49
7. Deutsch land, 57
8. Russ land, 78
9. Schweiz, 87
10. Est land, 92
11. Nie der lan de, 99
12. Ös ter reich, 107
13. Spa ni en, 117
14. Dä ne mark, 118
15. Tsche chi sche Re pu blik, 121
16. Lett land, 129
17. Por tu gal, 130
18. Finn land, 131
19. Nor we gen, 166
20. Neu see land, 167
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